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Baugescbicbte  dexa

Pfarxakirche  von
(Auszug  aus einem  :Pfarrbrief  von,  PFarrer  Engelbert  Unter-

.leffiner,  datiert  vom  29.,11.  1959),

Die  erste  Na*ri*t  aus  der  &augesföidite.  der  Pfarrkirdhe

von.Kappl  stammt  vom  18. August  1398.  An  diesem  Tage

(wahrs*einli*  Sonntag na*  Mariä Him4ne1fahrt) wurde in
der Kapelle  zum  ,,Heiligen  Abt  Antonius  im Tal  Patznow  ein

neuer Altar  eingeweiht zu Ehreri der heiligen Jungfrau Ma-
ria  -undaller  Heiligen  vom  Hodiwiirdigsten  Weihbisföof  von

Brixen Jakobus". Damals gehörte das Gebiet von Kappl zur
Pfarrei  Zams  und  zum  Dekanat  Imst.  (Zarns  war  noch nidit

Dekanat.)  Kappl  hatte  nofö  keinen  eigenen  Seelsorger.  Ein

sol*er  wurde erst im Jahre 1422 bestellt. Zu dieser Zeit war
die aIte Kapelle  nofö  unverändert.  Sie wurde  l482  erweitert,

ein Priesterdior  gebaut  mit  einem  neuen  Ho*altar  zu El'iren

der  beiden  Heiligen  Antonius  (des Einsiedlers  und  des Antoniris

von  Padua).  Au*  ein Seitenaltar  wurde  jetzt  aufgestefü  und

der seligsten Jungfrau und dem Apostel Thomas geweiht. Die
Weihe fand am 30. Juni 1482 statt:

Das Jahr 1493 brad'ite die Aufstellung  eines zweiten Seiten-
altares, der den Heiligen Johannes dem Täufer, Laurentius
und der  Martyrerjuffigfrau  Dorothea  geweiht  wurde.  Dabei

wurde der erste Seitenaltar voz  Jahre 1482 auf die lieilige
Barbara  und  den heiligen  Bis*of  Erasmus  erweitert.

Die tföföste Veränderung an der Kir*e  erfolgte im Jalire
1663. In diesem Jahr wurde ,,das 'wurdige Gottsliaus zur
Kapplen  fast  um  den  halben  Teil  erweitert,  teils  dur6  des.

Gottshaus's  eigene  a Unkösten,  teils  durdi  Handrei*ung  und

Arbeit  der.Gmein".  Der  Priestetrhor  blieb  unverändert.  Am

1. Jiini 1666 wurde diese neue Kir*e  ,,dur*  den Hodi-
wiirdigsten  und Grfödigen Herrn Jesse Perkliofer,  Weilibis*of
und Tliumbdechanten  (Domdekan)  zu  Brixen  auf ein  neues

konsekriört und eingeweiht". 'Fiir- die Kanzel die-ser n@uen

Kird'ie  hat  der  Kufü  Heel  25  Gulden  gestiftet.  Den  Bau

leiteteli  Zimmermann  Bartlm:i  Walser,.  Maurermeister  Hans

. Pig und  der Baumeister  Adam  Perter.

Anno  1684,  am  13.  Mai,'wurde  ein  neuer  Rosenkranz-

Brudcrs*aft-Seitenaltar  eingerichtet. Dieser Altar  s*eint  heute

no*  vorhanden  zu sein.

Im Ja}ire 1692 wurde ein neuer  Turm gebaut,  der sdiöne

Stföallfenser  hat  mit  fiir  dies'e-'  Zeit  auffallend  spät-

gotisd'ien  Pfüsten,  vie  er  heute  no*  steht.  Sein  Bau-

meistcr war Ja.kob Jehle von Obermahren, der aufö dann

den Kir*enneubau  unter  dem Kuraten  Adam  Sa»n'iid in' den

Jaliren 1726 bis 1727 geleitet hat. Das Sterbebu*  vermeldet,

seinen Tod  unter  dem 11. März  1745  und besd'ireibt  ihn  als

den Baumeister  dieser  Kir*e,  einen  Mann,  der alles Lob  aufs

höchste  verdient.

Dcr  vorgenannte  Seitenaltar  wurde  1726  beim  Niederreißen

der Nordmauer  besföädigt,  weil  diese Mauer  trotz  aller  Ver-

'pollwepkung  stföier auf  einmal  fiel,  wie  es im Berid'it  voii  1726

heißt.  Dofö  wurde  er dann  in, der neuen  Kirdie  wieder  aufge-

stellt.  Wahrsd'ieinlid'i  stammt  das sd'iöne  Altarbild  mit  der

Rosenkranzkönigin  aus dem Jahre 1684,  'ssrährend das ofüre

kleine  Altarbild  Mariä  Krönung  erst  später  gemalt  wie

auch die Statuen des heiligen Joliannes Evangelist und des hl.
Apostels  Matthias  später  vom  bekannten  Andreas  Kölle  aus

Fendels  gesa»nitzt  wurden.  Nad»  einem  1682  unterfertigten

Vertrag  hat  diesen  Altar  der Tisfölermeister  Christian  Mellaun

in See gemacht,  das Bild  aber der ebenso fükaririte  Mel*ior

Leföleitner  aus Grins.  Da hiertiber  aber keine  Re6nung  vor-

lianden  ist, ist das nia'it  ganz  sidier.

S6mid ging mutig den, Kir*enbau  an..Im  Jahre 1725
machte er den Antrag  zum Umbau  des Gotteshauses.  Zö-

gernd  gab das bistfööfli*e  Ordinariat  Brixen,  am 14. Novem-

ber die Zustimmung..  Es hatte  erst das Gutaa'iten  der  geist-

liffien  und weltlichen,  Na*§arn..  und  :V  orgesetzten"  von  Kappl
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eingeholt. Der Dekan von Imst stellte dem Kuraten eiit herr-  hhl.  Johannes Evangelist und  Täufer,  des hl. Matthias  und  des
lid'ies  Zeugnis  aus und  verhalf  seinem  Plan  zum  Siege. Denn  er  hl.  Laurentius  mad'ite  wieder  Andreas  Kölle  und  dessen

,s)taqlnsdel.anle1neinfflp1aeugd'iel wdeernnDesmieutifü'iundseherl,vegree1hStrlt1efönesunEdxemliepbetlen.  sSfödinu1lae.t,Kdö1elleel,heants agued;annnotd'isl,adn:deFrreanSztaxtuaevnerfii(Wr oKhlapdplle bgeeI
Äber sie waren  überzeugt  von  der finanziellen  Unmögli*keit  kannte  hier  befindlid'ie),  Aloisius,  Stanislaus,  Ignatius.  Letztere

des Planes.  Adam,  der heilige  Mann,  kam  durdi.  -  Warum  er  sind  niait  inehr  in  Kappl.  Au*  eine  Umtragstatue  der

baute?  Erstens  aus Platangel.  Man  hört  Adam  seföst reden  Unbefledcten.  Die  Kanzel  kam  später  daran:  Die  letzte  Predigt

im Gutaaiten des Pfarrers  Landerer  von  Landföc,  ,;daß  be-  auf  der alten  Kanzel  hielt  der  Kappler  Kurat  Christoph  Aigner

sonders winters seine Sföäflein (wenn nämlid'i die Mannder- am Mi*aelifest,  den 29. September l734. Dann half Jakob
leute aus aer !xhweiz' daheim waren) geiiöthigt seien über- Jehle von  Obermahren dem Georg  Senn am 1. Oktober  l734

zweris  zu stehen aus Raumnot".  Einen zweiten  Grund fand ' die alte  No €kanzel  abbre*en  (vielleid'it  war  ü die.aus  der al-
Adam  darfö:  Anno  1724,  am 8. August,  waren  zum  erstenmal  ten Kirföe  gewesen)  und am  selben Tage die neue aufstellen:'

a die Volksmissionäre  nad'i Kappl  gekommen.  Sie braföten  das  Am  Rosenkranzsonntag  1734,  den 3. Oktober,  ielt  der Kurat

Xaverföild  mit. Die Gräfin  Brandis im Dameüstift  Hall  hat-  von See, Jakob Wissemann, die erste Predigt  auf der neuen
- te es den Missionären  gegefün  mit  <ler Bestimmung,  es einer  Kanzel,  die heute  nodi  steht.  Damals  war  sie no*  nidit  gefaßt

frommen  Gemeinde,  wo es einen guten  Platz  bekomme,  zu  (ni*t  gemalt).  Die Faßmalerei  der Altäre  und der  Kanzel:

sföenken.  Adam  und  seine Pfarrfamilie  sföienen  den Missionä-'  Die  Fassung  des Hod'ialtares  besorgte  Paul  Wa*er  und  des-

ren  am würdigsten.  So ließen  sie das Bild hier,  und  die Kapp-  sen Vater  aus Strengen.  Die  beiden  Seitenaltäre  und  die Kanzel

ler wollten  ihm ,,eine bekumblid'ie Höförig" (=  eine bekömm-  faßte Johann Witwer  aus Bludenz.  a
liföe  Herberge)  bauen.  Die einen  wollten  nefün  dem Rosen-  Die  Altarbilder:  Beide  Altarhilder  des Ho*altares  (oben  im

kranzaltar  eine große Nisdie in die Mauer breahen, 4ndere  Oval ,,Tod des hl. Antonius':  unten  das große  ,,Himmelfahrt
wollten  am Friedhof  eine neue Kapelle  bauen,  auf  der Nord-  des hl. Antonius"  mit  dem anderen  Antonius  von  Padua,  mit

seite,,  wo  heute Unser Herr  im Lend mit  den ,,Kappler  Juden"  den .Miligen  Märtyrerjungfrauen  Dorothea  und Katharina

steht. Adam wollte: piaktisfö beide Fragen auf einmal lösen, i von Alexandrien und mit der Gottesmutter, die das Jesukind
die zil kleine Kir'föe erweiteri'i und dem heiligen Fran'z Xaver ! aem Antonius von Padua herafüeid'it) sind gemalt von Franz.a einen  Altar  errid"iten.  Zu Ostern  1726  ging  er den gewaltigen  i Laugges  (Laukas)  aus Prutz  fiir  72 Gulden.  Die  beiden  otieren

plan an. Er hatte  gesammelt.  'Der  Kostenvoransfölag  war  mit  I Altaarbilder  der Seitenaltäre  (Mariä  Krönung  und hl. Florian)

' 3000 Gulden genannt worden, Er selbst, Adam, gab aus dem I und das Bild an der Kanzelrii*wand  (Joliannes Nepomuk)
 - Privat'#ermögen 600 Gulden. (Er hatte viellei*t  von seinem i stammen aus dem Pinsel des Malers Johann Witwer  aus

früli  verstorbenen Bruder das Gut in Obermahren erworben ! Bludenz. Johann Witwer  bekam auch den Auftrag,  das Rosen-

und verkauft?). Die Pfarrgemeinde inner dem Diasba* sam- i kranzaltarbild zu ,,verbössern". Das Bild stainmt vom Altar,
melte 1957 Gulden, die äußere Pfarre 1609 '(fülden, See und  der im,Jahre 1684 aufgestellt worden war.  Ist  es von  Meld'iior
Istfögl  spendeten  186  Gulden,  von  auswärts  kamen  165  Gulden,  Leföleitner  aus Grins?  Es ist vorderhand  niöt  herauszubringen.

von Ungenannt  22 Gulden. Vom Kir*envermögen  wollte  Johann Witwer  sollte  au*  das Xaverialtarbild  der Gräfin
Adam  200 Gulden  und  400 vom  Vermögen  der Rosenkranz-  Brandis  ,,erweitern".  Was dieses ,,Erweitern"  bedeuten  sollte,

t»rudersföaft  absd'iöpfen  diirfen.  Brixen  erlaubte  nur  unter  verstanden  wir  erst  1959,  als  wir  das  Bild  abnahmen.  Das

dem 2. IV,  1727  400 GuMen  insgesamt  und  üfürließ  die Auf-  Bild  der Gräfin  war  nämliffi  zu klein  fiir  den Altar,  da mußte

teilung zwisföen Kirdienvermögen  und Rosaribrudersd'iaft  dem es Johanri Witwer ,,erweitern".  Man  sieht am Bild, daß er

Kuraten. Seit Ostern 1726 feierten die Kappler  die Messe im Leinwandstii&e  an die a%e Leinwand  oben, unten,  links, re*ts
Freien  bis zum  Herbst.  Im  Heföst  standen  die Mauern  und  war  darangenföt  hat  und  dann  auf  das alte  Olbild  eiffi neues malte,

das neue Dafö  darauf.  Man  hatte  die Nordmauer  (auf der i das  den heiligen  Franziskus  Xaverius  in  der  ganz  gleid'ien

oberen  Seite) stehen lassen wollen.  Aber.  sie erwies  si*  als ', Gruppierung,  abär in gfößerem  Format  darstellt.  ,

ni*t tragfföig fiir einen großen Bau und mußte umgelegt wer- I Die ganz sd'iönön vier Figiir*en der Evangelisten auf derden.  Es wurde  also die gesamte  Kir*e  niedergelegt.  Der  sa'iöne Kanzel  stammen  audi  von  Andreas  Kölle  in Fendels.

Turfnbl1aebSfehenundderHOCha1far-WelChe1nB1ald![nußdaS Anno1737'urdedieOrgelneuaufgestelltiriit14Regi-

geesense3fü''os'uraend1aeMauernaufgeru'rciaas"achsternundaa'itPosaunenvonAndräJ%erinFiissen(Bayern).
aufgesetzt, der HpChaltar 'n dle Mlffe  geriidct (denn der alte Das Orgelgehäuse  mit  den Sd"init'zereien  ma*te  ein Kappler,

Priesterd'ior war sd'imäler gewesen), der obere Seitenaltar mit Johann Ladner aus Perpat. Ob das der tierühmte Kappler
dem alfen B'ld 'Von 1684 V'eder aufgestellt, der Xaverialtar ladner  ist, der das Kreuz  in der Kirdxe  über  der Sakristeitiire

auf "r  unferell Se'fe w'eaer neu aufgestellt, Jefzf mif dem von gemacht hat und das Kreuz an der Außenwand der Kirche hin7

den Danlen des S"f'es Halli voran- Gräfin Brandisi geschenk- ter dem Hod"ialtär und das Marmorgrab Adarffis? Im Jaffie
ten Bild.' Eine fühelfsmäßige Kanzel wurde nodi erri*tet.  1774  bekam  die Orgel  ein neues zusätzlföies  Register.

Nadi und naa'i wurden die schönen Einria'itungeri der Kitrhe Interessant  sind die  Aufzei*nungen  iiber  die  Handwerks-
gesa'iaffen:  Die  Statuen  und  die Sd'initzaföeiten  der Altäre,  die,

neue Kanzel  usw. Die  S*reinerarbeit  und die sföönen  Sdünit-  me'Sfer und M'ne'F' a'e den K'föenbau geleitet und ausge-,, fiihrt  haben.  Eine große  Ehre  ftir  Kappl  ist  es, daß seine

zereien an allen drei Altären, an der Kanzel (diese etwas spa- eigenen  Meister  alles wohl'  vollendet  haben.
;er,  vorerst  war  eine 'Notkanzel),  an den Chorsfühlen  und  am

Chorgetäfel  a*te  +iund hat verHortlgat'i elna S6retnaer oder Baueister war: Jakob Jehle VOn Ofürahr,  der anno
. Tis&ler  Georg  Senn  aus Fiß (es heißt  ,,Füß",  Geridit  Lau-  1692 den Turn[l gebaut hatte. Alter Erzahlung geinäß SO1I er 1hn
Hegg).HrerH1e1t1ürHenHoza1tar1za(,u1He,1ürHeh1arnW1nterZuVOrlnse1anerWOhnStube;n'Verkle1anerternMaß-
'Tafürnakel (Drehtabernakeli  der bis 1907  stand) 40 Gulden.  stab holz- und s*nittgetreu im Modell aufgestell1 haben. Wir
Fiir  die Bilder  am Ho*altar,  das sind  die Statuen  der  Apostel  "a5en ihn 1958 gemesSe' Se'n Mauferfe'l 's' 22 Me'e'r hofö' "
Pe'us und Paulus una d'e Engel bekam er e'genS 7o Gul- der7"oH/ioel::heLlmeop2o6ldMeP'ee:'te'rnsgveosnamUf4n:erMtiied'ifelr.a Die  Redite  und

dena D'ese Sfafuen ma"fe aber nid'it eri sondern er bestellte Pflid'iten  des Maurermeisters  sind  ni*t  mit  Namen  eines

Slae beirn Herrn Andraa Köalle (heute Ko=hle-Farnialiae) lan Fen- %eisI(y5  erwähnt, das wild  '@JIl d@y Baurneister Jakob JeMe
dels und  bezahlte  ihn  dafiir.  An  den Seitenaltären  erstellte  den  5B5@yg1 63ß5,'

Altart+au wieder Georg Senn selbst, die Statuen der beiden Zimmermeister: Johann Tsföallener von  Wegsföeid. 'Tis*-
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lermeister:  fiir  die Kirföenstühle,  die heute  nid'it  mehr  vorhan-  Die  Organisation  lag  in  den  Händön  der  Mitglieder

den sind, Ignaz  Heiß  zu Mahren,  daneben  auch Franz  Fleis*  des Kirchenchores  der 8tadtpfarre  Perjen.  Die  Gesamt-

am Ba*. Scbmied: Johann Fris*mann am Bad'i.  Scblosser: leitung und Gestaltung. war  Herrn Othznar fSühimpfössl

Johann Schuler von Holdernadi.  Glaser: Josef und Peter anvertraut.
, Mallaun zu Habingen. Bauaufseber: waren  Severin Züraier am  Ein  guter Einfall  war  es, den Abend  mit  ausgezeiüh-

Badx und Johann Pfeifer am Alten Hof. Diese 4ufzeid'inun-  neten Farbdias einzuleiten, begleitet vom Gesang des Ju-
gen  finden  sioh in  einer  Aufstellung  des Geria'itsbevollmädi-  gendchores,

tigten  Franz  Neuner  von  Kappl  vom  20. Februar  1739.  Audi  Das  Weihnachtslied  ,,O du fröhliühe,  o du selige,  gna-

iiber  die Retfönungen  üfür  den Kirföenbau  finden  wir  Auf-  denbringende  Weihnachtszeit  . , . "  vom  Volk  mitgesun-

'sföluß:  Maureraföeit:  1308  Gulden.  -  Sd'imiedeart+eit:  59 Gul-  gen, war  ein feierlicher  Abschluß.  Das zahlreiche  Publi-

den. -  Zimmererarbeit  samt  Dad'isdiindeln:  580 Gulden.  Tisfö-  kum  dankte  tief  ergriffen.  Dem  Kulturreferenten,  Herrn

lerarbeit:  186  Gulden.  Nage1sförniedearbeit:  155  Gulden.  Direktor  8piß,  den  Veranstaltern  und  allen  Mitwirkenden

S61osser:  122 Gulden.  Glaser:  100 Gulden.  Sagschneider:  73 gebührt  herzlicher  Dank  und  vollste  Anerkennung.  Es  ist

Gulden.  Dred-isler:  4 Gulden.  -  Kalk:  397 Gulden.  zu wiinschen  und  zu hoffen,  daß das Adventsingen,  das

Der Freithof war beim Kirföenbau erweitert und vor der in Landeck heuer das zweitemal stattgefunden hat, in
Kir*e  eingeweiht  worden.  Zukunft  eine  dauernde  Einrichtung  wird.

Kurat  Christoph  Aigner  hat  den Beri*t  hinterlassen  iiber  die  Dazu  wünschen  wir  viel  Erfolg  und  vor  allem  das ent-

Einweihung  der  Kirföe:  Am  Sd'iutzengelsonntag  1734,  den  sprechende  Verständnis  von  Seiten  der  Berufenen  und

5. September,  gegen Abend  trafen  ein:  Ferdinand  Gabriel,  der Bevölkerung.  F.Z.
des Heiligen  Römisföen  Rei*es  Graf  zu  Sarnthein  in  seiner

Eigensdiaft  als  Weihbisdiof  und Domprobst  von  Brixen  -  Exfzeull@ha 'elstungan  daa schlklub  'andeak  '
Hod'iwürdigste  Gnaden  Baron  von  Recordin,  Dekan  und  Pfar-  Wolfgang  wal'a"  neuer Obmann
rer  zu Stilfes  und  wirkli*er  Konsistorialrat  zu Brixen  -  Ignaz  VOr kurzem hielt der E50hjk1ub L&ndßOki  der 'be-
Amorth  als Sekretär  und  Kanonikus  Zu Brixen  -  Zeremoniär  kanntlich  Zu den stigrkstien Tirols Zählti  seine dies-
Sdinäpinger  -  Kaplan  Pezer  und  zwei  Bediente.  Am  Montag  jförige  Generalversammlung  ab, bei der Obmann  Hans
früh  war  zuerst  die Einweihung  und  Salbung  der drei  Altäre.  W&lSer  u. &. die StEldträte  D!r. K&rl  8piß und Hel-
Der  Ho*altar  wurde  geweiht  zu  Ehren  des hl. Antonius  mllfr D&Pllnti  den Vizepräsidenten  des Tiroler  8chi-
von  Agypten  (der  obere  Seitenaltar  zu Ehren  der Mutter  Got-  verbandes,  Baumeister  Ing. Plörer,  die Ehrenmitglie-
tes,  der untere  zu  Ehren  des hl. Franz  Xaver).  Die  Kird'ie  dßr 80Wäe Obmä,nner anderer  Eichiklubs des Bezirkes
wurde  gesalbt  an den zwölf  Stellen  der Apostelzei*en  und an  Lande €)k begrüßen konnte.  War die Generalversamm-
der  großen  Kir*enfüre  (von  außen).  Na*  der  Weihe  war  lung -  wohl  auf Grund  der 8tatuten  und der vielen
Bis*ofsmesse  am St.-Xaveri-Altar.  Darauf  Firmung.  Nad'x  dem  Mitglieder  -  llm  20 Uhr  n!CM beschlußfMigi  so konnte
Mzttagessen  War  Firmung  der  Auswärtlgen  und Weihe  deS Ble etne h&lbe  8tunde später  doch In Anwe8enhefö

Glö&leins  fiir  die Kapelle  in Holdernafö  zu Ehren  der Heili-  zahlreächer Mitglieder  abgeführt  werden.
gen Familie.  -  Dienstag,  den 7. September,  war  bisd-iöfli*e  Obmann  Walser  hatte  sich bemüht,  einen  ausführ-
Visitation.  -  Kurat  ist  vewöst  Christoüh  Aigner  aus  .Pämb-  lüObßn  BeOhen80hE1ft8bföOht  über  d&8 a'füZe1aufern3  Ver-

I(lr(lll:ll  l1)illl1llÄlI-ull;l1)  UCl lniAlli  fiullllle)iX'r  1-l-allZ  ÄiiVel-  uÄuuJtauÄ &IIJl 5t.tyyüa  YI yüü  tauügtig f ttÄt.tluOJuuA uuUu  Jlllillll
Nessing;  Anwalt  war  Franz  Neiner;  Brudermeister:  Peter  Eln dE18 große  Jub!läumsjahr  anschlÜeßen  und  &n djß

Jörg.  Geriditsverpflifötete  waren  Siegmund  Ziirdier  und  Le»8'ungen anknüpfen  konntei so hat der Verein  aber
Johann  Pfeiferi  Kiraunoar: JakOb Jehle VOn Obermahreni  auch im vergangenen Jahr sehr Viel gearbeitet, konnte
Korporal  der  Landmiliz  (Sföützerföauptmann  ist  das).war  selbst verschiedene  Großveranstaltungen  durchführen

,,Christian  Paal  von  Ulmiai,  der mit  24 !xhützen  den Bis*of  und  fü380MCkt €) zudem  rund  25 Rennen  anderer  Ver-

mit  Salven  löbli*  füdienet  hat".  Beim  Freithof  habe  der  eine  mlt  Landeeker  Läufern,  die dabei  beaehtliche

Bisföof  sein Pferd  bestiegen  und  vermeldet,  ,,daß  er mit  großer  ErgeEn!sse  erzÜelen  konnten.  Das  8chü1ersühirennen,

Consolation  (=  Tröstung)  und aller  Vergnügtheit  von  der  dE18 !n  :fündeük  EIObOn längst  Tradition  geworden  ist,

Kuratie  Absd'iied  nehme.  Fortsetzung  folgt  wurde  mit  einer Rekordbeteiligung  von  rund  400  Teil-
nehmern  abgewickelt.  Großartige  Leistungen  gab es

Da8 Ädventslngen  ' bei  den  8chü1ertest1äufen  der  Bezirke  Landeck,  Imst

in der  Aula.des  Bundesrealgymnasiums  ist  ein dankens-  und  Beutte,  wobei  der  T8V  den  Nachwuchs  dieser

werter  Brauch.  drei  Bezirke  testete.  Erfreulich  hoch  war  die  Beteili-

Auch  das Adventsingen  am 21.a Dezember  hat  wieder  gung  an  den  Tiroler  Kampfrichtermeisterschaften.  Den

' so viel  geboten,  daß  es nur  sohwer  mögliüh  ist,  aus der  Abschluß  der  Rennsaison  bildete  ein  Firngleiterrennen,

Fülle  und  Vielfalt  des Gebotenen  Einzelheiten  herauszu-  Höhepunkt  aller  Veranstaltungen  war  das  Jubiläum

greifen.  Die  große  Zahl  der  mitwirkenden  Gruppen  ist  ein  der  ,,Landecker  Schihütte"  im  Urgtal,  die  die  Mit-

Beweis  für  die Bereitschaft  und  Aufgeschlossenheit  der  glieder  des SKL  vor  !)O Jahren  erbaut  hatten.  Haupt-

Bevölkerung  für  Musik  und  Kunst.  Bs  wird  über  den  augenmerk  wurde  beim  Sfchiklub  Landek  auf  füe  Brei-

Materialismus  und  die Nüchternheit  der heutigen  Zeit  tenentwicklung  des  8chisports,  vor  allem  aber  dem

geklagt,  Aber  gerade  solche  Veranstaltungen  lassen  er-  Naühwuchs  und  der  Jugend  gewidmpt.

kennen,  daß  Herz  und  Gemüt,  Gläubigkeit  und  Idealismus  Durch  die  8pendenfreudigkeit  und  die  Unterstützung

in reichem  Maße  vorhanden  sind.  durch  verschiedene  8te11en  -  vor  allem  aber  durch

Die  JMitwirkenden  waren  : Bläserquartett  der  8tadtmu-  die  tüühtige  8amme1arbeit  der  Mitglieder  -  konnte

sikkapelle  Landeck,  Mädchen-Jungschar  Perjen  mit'dem  der  Sehiklub  Landeck  eine  neue  elektronische  Zeit-

Hirtenspiel  unter  der  Regie  von  Hochw.  Pfarrer  P. Phi-  nehmung  ankaufen,  die  bei  Rennen  zur  Verfügung

lipp,  Paul  Hofhaymer-Ohor  (Männerchor),  Flötengruppe,  stehen  wird.  Eine  bravouröse  Leistung  des  SKL,  denn

Geschwister  Peintner,  Kirchenchor  Perjen  (Gemischter  Ohor,  ohne  solche  Zeitnehmungen  sind  Rennen  heute  prak-

Jugendühor  und  ein Terzett).  Die  Advent-Weihnachtsge-  tisch  undurchführbar  gewordpn.  Rund  S lOO.OOO.  -

diohte  und  das Hirtenspiel  waren  in bereits  vielfach  be-  hatte  der  Verein  für  diese  Neuansohaffung  ausgeben
wäbrter  Weise  von  Luise  und  B.  Henzinger.  müssen.
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 Jugendförderung  auf  bringe  und  daß  vor  allem  die  Neu-
wahlen  so reibungslos  und  ruhig  verlaufen  sind,  ob-
wohl  ein  neuer  Obmann  dem  Verein  nun  vorstehe.
8eine  besten  Glüokwünsche  übermittelte  er  Obmann

Wolfgang  Walser  und  bat  diesen,  auch  in  Zukunft  so
zu arbeiten,  wie  es bisher  der  Fall  war.

8tadtrat  Dir.  Spiß  übermittelte  die  G#üße  des Bür-
germeisters  und  spraeh  sich  ebenso  lobend  über  die
Arbeit  des 8KL  aus, wie  sein  Vorredner.

Namens  des  Fremdenverkehrsverbandes  übermittelte
8tadtrat  Helmut  Dapunt  die  Grüße,  wobei  er  ' ver-
sprach,  dem  Schiklub  Landeck  so gut  wie  möglich  in
finanzieller  Hinsicht  zu helfen.  Obmann'  8tR.  Dapunt
wies  darauf  hin,  daß nun  in  Landeek  nach  Erstenung
der  beiden  großen  Aufstiegshilfen  aueh  die  Pisten-
pfiege  vornehmlich  behandelt  werde.  Landeck  habe
gerade  in  den  letzten  Jahren  sehr  viel  getan,  um  den
Fremdenverkehr  zu  fördern  und  zu  beleben.  Nach  der
bereits  beschlossenen  Fussionierung  beider  großen  Auf-
stiegshilfen  werde  es wohl  noch  gewisse  8chwierig-
keiten  geben,  die man  aber  jetzt  doch  durch  das  ge-
meinsame  Arbeiten  überwinden  werde  können.  Erfreu-'
lich  aber  wäre  ps, wenn  es nun  dem  8chik1ub  Land-
eek  möglich  wäre,  größere  Veranstaltungen  nach  Land-
eck  zu  bringen.  Die  Voraussetzungen  habe  man  in
Landeck  geschaffen,  und  wo dies  noch  nicht  der  Fall

- sein  sonte, werde  man  diese  ,,fe.flenden  Voraussetzun
gen".bestimmt  erbringen  köniien.

Als  Bezirksvertreter  von  Landeck  sprach  Fritz'  :Kuri
und  nahm  sofort  zur  Rede  8tadt,rat  Dapunts  8te11ung
Er  erwähnte dabei,  daß  die Pistien  am  Thial  und  an
Venet  derzeit  den  Bestimmungen  des TEiV  für  größer«

:Rennen  nicht  entsprechen.  Es  sei, so führte  Kurz  aus
zu wenig  8turzraum  für  die Läufer.  Wenn  man  abei
diese  kleinen  ,,Beanstandungen"  ausmerzt,  so  müss«

man  seitens  des 8chik1ub  sofort  um  eine  ,,Abnahme'
der  8trecken  ansuchen.

Über dieses  Thema  (Größere  Veranstaltung  in  Land

eck) gab es noch  eine längere  Debatte,  wobei  abei
vor  anem  seitens  des Fremdenverkehrsverbandes  immöi
'wieder betont  wurde,  daß es in  gemeinsamer  Arbei1
möglich  sein  müßte,  auch  in Landeck  größere  8chi
sportiveranstaltungen  durchzuführen.

.Nach  der  Versammlung  wurde  den  Mitgliedern  vot
Obmann  Wolfgang  Walser  die  neue  elektronische  Zeit
nehmung  vorgeführt,  die  Zeiten  bis  auf  tausendstei
8ekunden  errechnet  und  auswirft.

Nachtrag  unserer  neuen  Erdenbiirger

Es wurden  in Zams gföoren:  am 19. 8. eine  Christa  Irmgarc

dem Revierj%er Josef Alois Hafele  und der Irmgard  geb

Mark, Feid"iten 61; ein Klaus Johann dem S%earbeiter Johanr
Erhart  und der Anna  Maria  geb. Halbeis,  Ried 11; am  21. 8
eine Renate  Maria  dem Elektriker  Ernst  Zangerl  und der Anne
liese geb. Braumann,  Lande*,  Fisa'ierstraße  4; am  23. 8. eint

Susanne Waltraud  Amanda  dem  Maurer  Werner  Weiskopl
und  der Antje  geb. Sföiffl,  Grins  105 a; am  24. 8. eine  Klaudia
Rosa dem Friseur  Martin  Nö):il  und der Marianne  geb. Taupe
Nauders  108; am 25. 8. ein Lorenz  Herbert  dem  Gastwiri

Josef Anton  Pale und der Mathilde  geb. Sonnweber,  Fiß 90.
am 27. 8. Alexander  Rudolf  dem Zahnte*niker  Werner  Ham
merle  und der Maria  Luise geb. Wernig,  Serfaus 9 a; ein  Petei

dem Bauern  Josef Edthart  und  der Alma  geb. Falkeis,  Kauner-
berg 51; ein Markus  dem Masföinisten  Alois  Par1oll  und dei
Anna  geb. Huter,  F1ieß-Niedergallmigg31;  am  28. 8. ein

Bruno dem Tisfölermeister Josef Alois  Zangerl  und der Evi
Maria  geb. Grießer,  Pettneu  20; eine  Sybille  dem  Raupen-

fahrer  August  Petter  und der Helga  geb. Huter,  See 147; an

19. 8. eine Mid'»aela  dem Sfölosser  Eriai  Trötzmiiller  und dex
Brigitte  geb. Steiner, Zams, Oberdorf  IO; eine  Andrea  dem

Gastwirt  Josef Tsd'iuggmall  und der Margit  geb. Köll,  Se:r-
faus 51; am 30. 8. eine Petra Anna  dem Bundesbahnbeamten

Ernst  Fraidl  und der Margot  geb. Reheis, Zams, Lötzweg  52;

am 1. 9. ein Martin Josef dem Postaiauffeur Nikolaus  S*ernt-
hamer und der Christine  geb. Heiß,  Prutz  97; am 3. 9. ein

Christian  Gottfried  dem Postd'iauffeur  Georg B:izzanella  und
der Elisabeth  geb. teföner,  tande*,  Paxsiedlung;  ein  Roland

Walter dem Textilarbeiter Walter Griiri und der Josefa geb.
Waa'iter,  Lande*,  Lötzweg  45; ein  Albert  Anton  dem Bauerri

Hugo  Kneringer  und der Veronika  geb. Stföranz, Tösens 21,
am 4. 9. eine Karoline  dem Tisfölermeister  Alois  Wolf  und der

Herlinde geb. Juen, Tobadill  33; am 5. 9. eine Sandra  Luzia
dem S'fölosser. Ewald  Leiter  und der Rita  -geb. Karsa'i,  Land-

e*  iFisa'ierstraße  118i  am O. 0. eine Gudrun  dem Bundes-
bahnbediensteteh  Giinther  Thurner  pnd der  Waltraud  geb.
Kaufmann,  Sfönann,  Neubau;  ein Mia'iael  Karl  'dem Bundes-

bahnbediensteten  Manfred  Weiß  und  der  Hannelore  geb.
Raggl, :andeac,  Brixner  Straße  12; am 7. 9. eine  Gudrun
Maria  dem Gastwirt  Heinz  Neurauter  urfd der  Paula  geb.

Falch, Lande*, BahnhofstrÄße 9; ein  Franz  Josef dem
Bauern  -Franz  O!:ierhofer  und der  Anna  geb. Grissemann,
Pfunds  394; am 8. 9. ein Christian  Hermann  dem Bundes-
bahrföediensteten  Walter  Sföerl und der  Siglinde  geb. Sieß,
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Grins  20; ein Hannes  Alexander  dem Bundeföahnbediensteten

Johann  König  und der Jasenka geb. Frankovic,  Zams, Badi-
gasse 4; eine Gerlinde  dem Krankenwärter  Albuin  Siegele und

der Herta  geb. Kaltenba*er,  Zams, Spitalsweg  2; am 9. 9. eine
Annelies  Brigitte  dem Hilfsarbeiter  Walter  Scherl und der An-

na Maria  geb. Mallaun,  Schnann 40; am 12. 9. eine Margot
Maria  dem Tisd'ilermeister  Rudolf  Walter  und der Gisela geb.

Petrutsd"inig,  Galtür  50; am 15. 9. ein Bernhard  Johann  dem
Maurer  Franz  Gruber  und der Paula geb. Nigg,  Stanz 69; am

17. 9. eine Gabriele  dem Kranführer  Johann  Kaförein  und der
Gertrud  geb. J%er,  Ladis 52; ein Artur  dem Tis*lermeister
Alois  Birlmaier  und der Olga geb. Hainz,  Ho*gallmigg  76;
am 18. 9. eine Barbara  dem Postbeamten  Hubert  Saxmid und

der Theresia  get». Juen, See 133;  ein Thomas  dem Bundeföahn-
angestellten  Anton  Gander  und der Erika  geb. Sid,  Zams,
Innstraße  24; am 19. 9. eine Alexandra  Christine  dem Shlos-
ser Robert  Scherl und der Rosa Maria  geb. Traxl,  Grins,  Neu-
bau; am 20. 9. ein Helmut  Markus  dem Maler  Heliriut  Mid'ie-
luzzi  und der  Olga geb. Patsa'ieider,  Serfaus  I a; am 22. 9.

ein Martin  dem Kraftfahrer  JohÄnn  Riedl  und der Irma  geb.
Thöni,  Tösens 65; ein Wolfgang  Raimund  dem Seilbahnange-
steIlten  Raimund  Walser  und der Christa  geb. Sailer, KappI-

Brandau  258; eine Brigitte  dem Postangestellten  Josef S*ranz
und der Hildegard  geb. Gaber,  Grins  I10;  am  25.  9. eine

Kathleen  Elisabeth  dem Skilehrer  Herbert  Juen und der
]oseEa geb. Krautsffineider,  Landea,  Herzog-Fr;edrich-Straße

Nr. 22; am 26. 9. ein Hans Peter dem Landwirt  Johann
Gstir  und der Regina  geb. Köll,  Zams, Rifenal  13; eine Anita
Filomena  dem Versi*erungsinspektor  Robert  Kathrein  und der

Paula  geb. Wille,  St. Jakob  107; am 27. 9. ein Wolfgang  Alois
dem  Tankwart  Adolf  Kopp  und der  Wafüaud  geb. Schöpf,
Lande*,  Lötzweg  38; eine Karoline  Margerethe  dem Bundes-

bahnbediensteten  Robert  Vonstadl  und der  Elisabeth  gel».
Wallner,  Zams,  Oberdorf  10; eine Sonja Alma  dem Bundes-
bahnbediensteten  Wilhelm  Buföhammer  und der  Maria  geb.
Hafele,  Kauns  73; ein Wolfgang  dem Tisföler  Karl  Kaförein
und der Paula geb. Riezler,  Fließ 70; am 28. 9. eine Hermine

dem Gastwirt  Johann  Kurz  und der Margarethe  geb. Plank,
Is*gl;  am  1. 10.  ein  Christian  Alfons  dem  Malergehilfen

Alois  Kurz  und der Gertraud  geb. Sd'iimpfößl,  Grins  21; am
3. 10. eine Renate  Anna  dem Sägewerksaföeiter  Max  Lar*er
und der Erna geb. Mark,  Feiföten  54; am 4. IO. ein Christian
dem Kraftfahrer  Alfred  Viefüer  und der Rosmarie  geb. Nöbl,

Nauders  287; eine Liane  Eleonore  Emma  dem Taxifahrer  An-
ton  Köhle  und der  Klara  geb. Sa'iwarz,  Pfunds-Kobl  189;

eine Maria  Johanna  dem Kraftfahrer  Anton  Kir*er  und der
Theresia  geb. Wille,  Lande*,  Malser  Straße 58; am 5. 10. eine
Katrin  Maria  Luise  dem  Finanzbeamten  Hermann  Tilg  und
der Herta  geb. Abler,  Lande*,  Salurner  Straße 1a6; ein Giin-

ther Johann  Friedrid'i  dem Zolt%sraa»beamten Friedrifö  Seifert
und der  Ingeborg  geb. Sa'imid, Nauders-Martinföru*  201;
am 6. 10. eine Ingrid  Emma  dem Skilehrer  Arnold  Lorenz  und
der  Irma  geb. Türts*er,  Galtiir  77 a; am 7. 10. ein Markus
dem Kaufmann  Adalbert  Raifö  und  der Maria  geb. Stadelwie-
ser, Ried  21; am 8. 10. ein Siegbert  Winfried  fülm Kraftfahrer
Siegmund  Oberaa»er  und der Anna  geb. Scherer, Serfaus 26 b;

ein Arnold  Serafin  dem Bauern  Joliann  Waföter  und der An-
na geb. Pedroß, Pfuru:ls-Greit  140; am 9. 10. ein Johann
Georg dem Landwirt  Johann  Fili und der Franziska  geb.
Wolf,  Nauders  69;  am  13.  10.  eine  Britta  Christina  dem
Hoa'ischuIassistenten  Dipl.-Ing.  Dr. te6n.  Walter  Netzer  und
der C&istl  geb. Wasle, St. Anton  56; am 14. IO. eine Anita
Manuela  dem  Maurer  Heinrid'i  Zauser  und der  Adelheid
geb. Westreiffier,  Kappl  265; ein Hans  Peter dem Masföini-
sten Albin  Mädxler  und der Pauline  geb. Kral,  Tösens 68; eine

Ulrike  dem Maurer  Johann  Wolf  und der Regina  geb. Ladner,
See 4; am 15. 10. eine Evi  dem Maurer  Hubert  Sa»weisgut  und

der Anna  geb. Zangerl,  Strengen  229; ein Gerhard  Ingeniuin

dem Posföediensteten Johann  Hainz  und der Erna  geb. Ledh-
leitner,  Ii.andedc, Römerstraße  50; eine  Liselotte  Petr:a  dem
Elektriker  Hans Tabojer  und der Sonja geb. Kirs*ner,  Land-
e&, Salurner  Straße 3 a; eine  Manuela  dem Installateur.  Alois

Erhart  und der Margritta  gfö. Dilitz,  Zams,  Oberdorf  10;
am 17. 10. ein Her):iert  Franz dem Bauern  Rotiert  Deutsdi-

mann und der Elsa geb. Neuner,  Fließ 89; ein Albert  Georg
dem Maurer  Albert  MalIaun  und der Anna  geb. Senn, Stren-  
gen 153;  am i8. 10. eine Petra  Edeltraud  dem Zollwadibeam-

ten Thomas Thaler  und der Lilly  Mangott,  Nauders  204;

am 19. IO. ein Günther Reinhold dem Hilfsarbeiter Johann
Netzer  und der Ida geb. Walzthöni,  Pfumls  267; am  20. IO.
eine Dagmar  Erika  dem Elektriker  Othmar  Senn und der Edel-
traud geb. Rai*,  Landedc,  Römerstraße  11;  am  21.  10.

eine Martina dem Bundesbahnangestefüen Albert  Juen und
der Julie geb. Huber,  Pettneu  189; am 24. IO. eine Tamara

Maria dem Bauern  Josef Baföer  und der Margit  geb. Rimml,

Serfaus 71; ein Stefan dem.Bundesbahnt»ean'rten  Josef Gstir
und der Paula geb. Platter,  Zams, Innstraße  13;a an'i  25. IO.

ein Jürgen  dem Kraftfahrer  Eduard  Salzgeber  und der Helga
geb. Stedher, Nauders  278; am 26. IO. ein  Thomas  Ernst  dem
Elektriker  Herbert  Heis  und der Hedwig  geb. Stemmer,  Prutz
Nr.  161; am 28. 10. eine Bellinda  Maria  dem Kraftfahrer  Leo
Griesser und der Anna  geb. Nigg,  Grins  82;  ein  Andreas
dem Porstar):+eiter  Isidor  Praxmarer  und der Maria  geb. Iiaus-
ser, Feid'iten 67; am 30. IO. ein Bernhard  dem Zollwachbe-
amten Albert  Reiter  und der Anna  Maria  geb. Zitzlsperger,

Isfögl  141; am 31. IO. ein Stefan Alois  dem Kassierer  Alois
Tilg  und der Maria  gfö. Rietzler,  Fiß 103; eine  Beatrix  dem

Mineur  Johann  Kaufmann  und der Rosa geb. Sd'iranz,  Prutz
Nr.  46; am 2. 11. eine Brigitte  Maria  dem Mechaniker  Walter
Stampfer  und der Gertraud  geb. Falch, Zams,  Oberdorf  3;
am 3. 11. eine Petra  Monika  dem Bauern  Anton  Wolf  und der
Luise geb. Thurner,  Tobadill  43; eine  Marion  Elisabeth  desn
Maurer  Friedri*  Tomas6ko  und der  Elisabeth  geb. Mark,
Hod'igallmigg  66; am 4. 11. eine Alexandra  dem Fliesenleger
Gebhard  Waldner  und der Christine  geb. Neuner.  Grins  12; ein

Karl dem Säges6neider Josef Rudigier  und der Maria  geb.

Mathoy, Nauders 3; am 8. 11. eine Simone  dem S%ewerksbe-
sitzer  Ernst  Falch und der Elisabeth  geb. Sd'ierl, St. Anton  357;
ein Karl  dem Tankstellenbesitzer  Gebhard  Lorenz  und der An-

na geb. Welti, Prutz 19; am 9. 11. ein Oswald Josef dem
Eisenbieger  Viktor  Hubmann  und der Elfriede  geb. Sd'ilatter,
Fließ 63; eine Martina  Maria  dem Bundesbahnbeamten  Hein-
rifö  Trenkwalder  und der Rosemarie  geb. Libardi,  Lande*,

Malser Straße 47; eine MArita Johanna dem Kraftfahrer  Her-
mann  Rietzler  und der Maria  geb. Pfisterer,  Fiß 38; ein  Rein-

hold dem Gipser Reinhold  Juen  und der Veronika  geb.

Ladner, Kappl 323; ein Josef dem Vorarbeiter Johann  Juen
und der Anna  geb. Zauser, Kappl-Birkegg  206; am  I0.  11.
eine Monika  Anna  dem Maurerpolier  Ernst  Wediner  und der

Johanna  geb. Rudigier,  Kappl-Sinsen  42; am 15. 11. eine An-
gelika  Renate dem Eisenbieger  Franz  Hojnidt  und der Ger-

' traud geb. &khart,  Prutz 193; eine Sophie Johanna dem Wald-
, aufseher  Johann Schranz  und der Christine  geb. Klotz,  Kauner-

berg 23; ein Ernst  dem Bauern  Johann  Neuner  und der Maria
gfö. Buchhammer,  Kauneföerg  14; am  16. 11. ein  Kurt  Alois
dem Maürer  Alois  Schlatter  und der Hildegard  geb. Wiirfl,
Zams, Pfarrgasse  9; eine Martina  Roswitha  und eine  Lucia  Ro-
sanna dem Musikerzieher  Ferdinand  Zangerl  und der Cäcilia
geb. perkhofer,  tandedt,  Brixner  Straße  1l  ; eine  Barbara  dem

Raupenfahrer Alois Juen und der Hedwig  geb. Pfeifer,  Kappl-
Untermühl  277; am 17. 11. ein  Hermann  Benedikt  dem Hilfs-

arbeiter  Benedikt  Jenewein  und der Anna  geb. Wadxter,  Tö-
sens-Übersad'isen  20; am 18. 11. eine  Petra  Anna  dem Bä&er-
gesellen Karl  Heinz  S*öndorfer  und der Anna  geb. Knöbel-
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reiter,  Prutz;  130;  am 19. Il..eine  Elisabeth  Verena  dem.Frätfö-

oterFranzPrem  und der Maria  geb. Moser,  Kappl  215; am

21. 11, ein Thomas.dem  Fleischhauer  Franz  Gandler  und  der

Maria  geb. Purts*er,  Lande*;  Malser  Siraße  6; ein Dietmar

dem  Gastwirt  Herbert  Walter  und der Hildegard  geb. Pöll,

Galtiir  24 a;  ein Winfried  =August  dem Hilfsarbeiter  Robert

Penz..und  der  Gertraud  geb. &khart,  Kaunertal  1l  am 22.

11. ein  Peter Johann dem Maurer  Roman Juen und dpr Martha
geb. Juen, Strengen 201 ; am 23. 11. ein Manfred  Hermann  dem
Bauern  Edmund  Rudigier  und  der Anna  geb. Ladner,  Kappl-

Ofürmiihl  150;  eine  Heidemarie  dem  Seiföahnangestellten

Alfürt  Lechleitner  und der Hildegard  geb. Falfö,  Pettneu  30;

am 25. 11.  ein Stefan  dem Bundesbahnangeste11ten  Franz  Ka-

peller  und der Sieglinde  geb. Winkler,  S*önwies-Starkenbadi

151;  ein Martin  dem T'extilarbeiter  Ernst  Gruber  und der Ro-

sa. ge'b. Auer,.  Fließ-Eichholz  149;  am 27.  11. ein  Christian

dem Zollwa*beamten'  Franz  Sd'iieferer  und  der Ella  gfö.  Rai-

ner, Spiß 42; am 28. 1 1.' ein Peter Josef dem Tapezierer Josef
Allgfüer  und  der Rosa  Maria  gfö.  Kopp,  Zams,  Unterreith  8;

am 28. Il.eineSonja  Margreth  dem  Masa'iinisten  Gottfried  Ott

und  der Elfriede  geb. Gfall,  Fließ-Niedergallmigg  18; am 30.

11. ein Markus  dem Bundeföahnbeamten August Juen und der
Maria  geb. Alber,  Flirsch  162;  ein 'Daniel  dem  Bankangestell-

ten  Ernst  Kleinheinz  und  der  Liselotte  geb. Spettel,  Kappl  242;

ein Martin  dem  Hauptsa'iullehrer  Bruno  Ofü  und der Anne

geb. 'Clark,  Landadk,  S*ulhausplatz  5; am 1. 12. ein Andreas

dem  Bundesbahnbeamten  Othmar  Riedl  und der Helga  gfö.

Spe*tenhau,ser,  Zams,  Maurenweg  IO; eine Ursula  dem  Fahr-

dienstleiter  Stefan  Spiß und der' Irmengard gfö. Juen, Stren-
gen  15; eine'Monika  Elisabeth  dem Bauern  Franz  Kurz  und

der Theresia  geb. Mathoy,  Nauders  45; am 4. 12. ein Martin

dem Zimmermann Josef Schmid und der Aloisia geb. 'Sfömid,
Fließ  26.

Am

Maria

rechti

. Mit  Wirkung  vom.  1. Jänner  1970  wurden  befördert:

I)er  Finanzsekretär  Ludwig  tSehönaüh  zum  Wirklichen

Amtsrat,  der  Finanzassistent  Josef  8iege1e  zum  Finanz-

revidenten,  die  Kontrollore  Karl  Handle  und  Ernsti

Miemelauer  zu Oberkontirolloren.  Wir  gratulieren  reföt

herzlioh.

Graduierung

Herr  Hansjörg  Tsühom  aus Zams  hat

an der  technischen  Hochschule  in Graz  am

miti  der  Graduierung  zum  Diplom-Ingenieur  abgeschlossen.

Unsere  besten  Glückwünsche  begleiten  4en jungen  Ar-
chitekten  in das Berufsleben.

?1. ordentliche  Generalversammlung  der  Spax-

und  Vorschußkasse  für  den  Bezirk  Landeck.

Bedeutende GescMftsaumeiturzg in den'  letzten fünf Jabren
Am  29. November  1969 fand  im Hotel  Schrofenstein  die

diesjährige  ordentlid"ie  Generalversammfüng  der  Sjpar-  und'-

Vorsföüßkasse  für  den Bezirk  Landedc  statt,  zu. der Aufsid'its-

ratsvorsitzaender  Herr  Anton  Fink  die zahlrei*  ersüenenen

Genossensffiaftsmitglieder,  darunter  im pesonderen  den Ehren-

obmann,  Herrn  Kommerzialrat  Fritz  Huber,  begrüßen  -konnte.

Na*dem  die Versammelten  der Genossensd'iaftergeda*t  hat-

ten, die im Berichtsjahr  verstorben.varen,  na  der Obmann  '

des Vorstandes,  Herr  Kommerzialrat  Ehrenreidi  Greuter,  die

Ehrung jener Mitglieder  yor, die seit 25 Jahren der Kreditge-
nossensföaft  als Mitglieder  angehör.en,  dankte  Ihnen  für  be-

wiesene  Treue  und  Verbundenheit  mit  dem Institut  und  iiber-

rei*te  Ihnen,  wie  bereits  zur  Tradition  geworden,  eine kleine

Ehrengafü in Gold. Er konnte im ansd'iließenden Jaffiesfüri*t
auf eine erfreulid'ie  Umsatzsteigerung  von  12,1 Prozent,  eine

Einlagensteigerung  von  21.6  Prozent,  eine  Steigerung  der

Kredite  von 19.5 Prozent  urfö  eine Zunahme  des Mitglieder-

standes  um 180 Mitglieder  hinweisen  und  richtete  hiefiir  seine

Dankesadresse  an alle Mitgiieder  und  Gesföfftsfreunde  sowie

audi  an die Gesföäftsführung  und die Angestelltensd'iaft.  Dir.

Dipl.  Vw.  Helmut  Holzmann,  beleud'itete  in seinem Vortrag

na*  einem  allgemeinen  überbli*  über  die wirtsd"iaftli*e  und

monetäre  Situation  in Osterreifö  die Entwi&lung  des Insti-

tutes seit 1964  und  konnte  dabei  mit  besonderen  beafötlichen

Wa*stumszahlen  aufwarten.  So hatte  sich die Bilanzsumme  in-

zwisföen  um 95.4  Prozent,  der Umsatz  um 68.4 Pcozent  erhöht,
es war  ein Zuwadis  von  685 Mitgliedern  zu verzeid'inen  und

die Einlagen  erhöhten  sidx um 106.054.000  Sföilling  oder  98.9

Prozent.  Im selfün  Maße  aber hatten  aud'i  die versdiiedenen

Dienstleistungen  und das indirekte  Kreditgesföäft  in  Sadxen

Bauspardarlehen,  ERP-Krediten,  Hypothekardarlehen  und

Zinsenzusdxüssen  zugenommen.  Sein  Dank  galt  daher  allen

Mitgliedern,  Kunden  und  Gesföäftsfrunden,  die diesen  imposan-

ten Aufsföwung  durch  ifüe  Treue  und  verläßliaie  Zusammen-

arbeit  ermöglicht  hatten  und  spra*  die Bitte  aus, dem Institut

au*  aus Griinden  der Zwe&mäßigkeit  und  Wirtsffiaftli&ikeit

als autfö zur  Wahrung  eines e*ten  Vertrauensverh:iltnisses  wei-

terhin  Vertrauen  entgegenzubringen,  damit  die Genossens*aft

zu stärken  und  sia'i selbst  das maximale  Vermögen  zu sid'iern.

Mit  Bezug  auf  die kürzli*  erfolgte  Bankratenerhöhung  konnte

.Herr  Dir.  Holzmann  daraufihinweisen,  daß die Spar-  und  Vor-

sföußkasse  für  den Bezirk  Lande*  aus der genossensdiaftli*en

Grundidee  heraus  keine  Erhöhung  der  eigenen  Sollzinssätze

vorgenommen  hat  und dankte  absd'iließend  allen  Anwesepden

für ihr ,,Ja" zu ihrem Institut.  Herr  Btirgermeister  Braun
unterstri*  im Beria'it  des Aufsiitsrates  die  sad'ili*e  über-

einstimmung  der geprüften  Bestföde  mit  den  Ansätzen  der.

Bilanz.  über  seinen Antrag  genehmigte  die Generafüersamm-

4ung 'einhellig die Jahresrefönung 1968, erteilte dem Vorstand
fiir  die Gesa'iäftsgebarung 1968 die Entlastung  undstimmte

der  vorgeschlagenen  Gewinnteilung  ohne  Gegenstimme,  zu.

Ebenso einstimmig  wurden  die durfö  Los .planmäßig  ausge-

schiedenen  Mitglieder  des Aufsid'xtsrates  Mag.  Carl  Ho*-

stoger-und  Hermann  Hauöis  wiederum  in dieses Gremium  gea

wählt  und  wurden  die im Interesse  einer  Arbeitsvereinfadiung  '

vorgesfölagenen.  geririgfügigm  Satzungsänderungen,  wie  in-der
Taggsordnung  vorgesehen,  einstimmig  gebilligt.

Die  General'versammlung,  die  in  'vorbildli*er  Harmonie

verlaufen  war,  war  von  efötem  Genossens*aftsgeist'  getragen.

Eifrige  Landecker  Bxiefmarkensiammler

Bei  der  Generalversammlung  des Philatelistenklubs  Mer-

kur,  8ektion  Landeck,  zu der zahlreiahe  Mitglieder  er-

sühienen  waren,  erstattete  der  schon  seiti  lO Jahren  über-

aus erfolgreiche  Obmann  des Klubs,  Ernst  Whys,-einen'
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umfassenden  Tätigkeitsberieht,  In  mehr  als 40 Tausch-
abönden  wurden  Marken  aller  Länder  getauscht,  wobei
sich  die  Zahl  jener,  die die Vorteile  deg gemeinsamen
Klubs  von  Philatelistenfreunden  einsahen  und  dem  Klub
beitraten,  beträchtlich  gestiegen  ist.  Hubert  Peintner  gab
einen  ausführlichen  .Rechensühaftsberieht,  der  von"  der
Versammlung  zufrieden  zur  Kennenis  genommen  worden
ist.  J'ranz  8ee,  als Rundsendeleiter,  zeigte vor  anem die
'Vorteile  eines  Klubs  für  Briefmarksnfreunde  auf  und
zählte  die  versühiedenen  Möglichkeiten  an  Hand  von
Beispielen  auf,  die  dem  Mitglied  geboten  werden.

Höhepunkt  der  Jahreshauptversammlung  waren  die
Neuwablen,  bei  denen  der  bewführte  Obmann  Ernst  Wyhs,
Franz  8ee  und  Hubert  Peintner,  in ihren  Funktionen
voll  und  gan4  bestätigt  wurden.

Als  Vertreter  des  Landesvöreines  sprach  Hepibert  Hart-
mair  über  die  yerschiedenen  Druckverfahren  wie  Flach-
druck,  Offset  usw.  und  scb]ießlicki  beschloß  die  Versammlung
im  kommenden  Jahr  anläßlich  des IO  - jährigen  Bestandes
der  Landecker  Sektion  eföe  Briefmarkenausstellung  zu
veranstalten.

9. ordentlichb  0viiicindaratcüitzung  in  Landeck
Knapp  vor  Weihnachten  hielt  der Gemeinderat  unter

Vorsitz  von  Bürgermeister  Anton  Braun  seine letzte  Sitzung
im  Jahre 1909 ab. In sachlicher  Arti  und Weise wurden
alle Punkte der %Tagesordnung einer Erledigung zugeführt.

Nach der Genehmigung  der Niederschrift  über dis 8,
öffentliche  Ciemeinderatssitzung  im Jabre  1969, die ein-
stimmig  erfolgte,  wurden  Anträge  des Stadtrates  behandelt.

Der  Gemeinderat  der  8tadt  Landeck  beschließt  ein-
stimmig  für  die Erriehtung  eint"r Handelsschule  in Land-
eck  einen  Grund  von rund  5.000 m" zu erwerben  und  da-
von  3.000 m" dem  azu gründenden  Handelsschulverband
Bezirk  Landeck  kostenlos  zu überlassen,  Der Beitritt  zu
diesem  erwtihnten  Verband  wurde ebenfalls  einstimmig
beschlossen.

Von  der  Vefflgnügungssteuer  wurden  der Kirchenehor
Perjen  für  das  Adventsingen  und der  8ch1ittscbuhc1ub
Landeck  für alle  Veranstaltungen  dieser Saison befreit,
wobei  die Befreiung  als 8ubvention  für den betreffenden
Verein  zu werten  ist.

Der  Gemeinderat  besohließt  weiters,  für die von den
Firmen  der  Maisengasse  in Landeck  erstellte  Weihna.chts-
belpuohtung,  die vom 1. Adventsonntag  bis zum 6. Jänner
1970 brennen  wird,  einen Zuschgß  von 8 2.000,  -  zu ge-
währen,

Eine  Abschreibung  von  Entgelten  und eine  Hunde-
steuerbefreiung  wurden  anschließend  beschlossen,

Eine  Änderung  des Gemeinderatsbesch1usses  vom 27. No-
vember  1969 hinsichtliüh  der Fusionierung  der Bergbah-

Thial-Sessellift
n €#iiibLJZLalbit.

von  9 bis  12 und  13 bis  16 Uhr  du:rcbgehend
Bei  Bedaxf  rdrzeff  auch  von  20 bis  20.30 Uhr

Rodelbahn vom Thial
in  einwandfreiem  Zustand

Pvpmr1pinvpvkpb"«vüxband  Landeck  und

Umgebung

VarünsIülfüngsküIamlar
Bis  12. J@nuar t%lich  Barbetrieb  ab 20.4!i  Uhr  im  HOTEL

8C,HROFENEiTEIN,  !) 'Uhr-Tanz-Tee  von
1R.30  bis 18.30  Uhr  '

3. Januar  HOTBL  SONNE,  Ldk  : Musik  und  Tanz,
HOTEL  80NNE,  Lü:  Ball  der  Eisenbahner,
Platzreservierung  e'rbeten
GASTHOF  ARLBERG,  Ldk:  Musik,  Tanz
und  8timmung

4. Januar  NUSSBAUM-KELLEJt,  Ldk  : Miuiilc  und
N'[JSSBAUM-KELLER,  Ldk  : Musik  und
Tanz  ab 20 Ubr
GASTHOF  ARLBERG,  Ldk:  gusik,  Tarm
und  8timmung

5, JBylBBz  NU8SBAUM-KBLLER,  Ldk  : Musik  und
Tanz  ab 20 Uhr
GASTHOF  ARLBERG,  Itüi  Musnc,  Tanz
und  8timmung
Tanzab  20 Uh  r
Platzresevvievung  erbeten

6. Januar  ' NUS8BAU'M-KELLE.R,  Ldk  : Musü  und
Tanz  ab 20 Uhr
GASTHOF  ARLBERG,.  Ldki  Musik,  Tanz
und  Stimmung

nen  bescbließt  der  Gpmeinderat  derart,  daß  die  Gemeinde
Zams  der  Thia]sepsel]ift  nicht  belasten  wird.

Anträge  des  Ftnanzausschusses:  I)rei  8ied1erdar1ehen
wurden  zu  den  bekannten  Bediügungen  an  8ied1ern  gs:
währt.

Vergabe  von Arbeiten:  Für  den  Politechniscben  Lebr-
gang  wprden  <iie Büromöbel  vom  Billigstbieter,  der Firma
Ing,  Egon  Lenft-ld,  Landeck,  geliefert.  Weiters  besch1ieI3t
der  Gemeinderat  fiir  das  Gemeindeblatt  fiir  den  Bezirk
Landeck  eiüt"n  eigenen  Büroraum  zu  schaffen.  8chu1mö-
bel  für  die  Volksschule  Landeck-Angedair  wurden  für  eine
Gesamtsumme  von  8 8.650.  -  angesübafft.

Verschiedenes  und  Allfälliges:  Holzsühfügerungen  aus
dem  Privatwald  wurden  bewilligt.  Die  Einräumung  einer
Dienstbarkeit  (Kreuzbfü,elgasse)  ZIl  Gunsten  der  Stadt,
Landeick  wurde  beschlossen  und  sühließlich  war  der  Ge-
meinderat  beim  Ansuühen  eines  auswärtigen  Intereasenten
(nicht  Landecker  Bürgers)  für  die ausgeschripbene  Ta-
baktrafik  in  der  Innstraße  der  Ansicht,  daß  er  bereits
am  1!).  7. 1969  einen  diesbezüglichen  Bescbluß  gpfaßt  hat.

Nach  weiteren  Genehmigungen  von  Anschaffungen  für
das  städt.  Bauamt  ging  der  Gemeinderat  zum  Punkt  ,,Per-
sona1angelegenheiten"  über,  der  bekanntlich  unter  Aus-
schluß  der  öffentlicbkeit  stattfindet.

,,Kapuzen"  reißen  Autos  aus  der  Kurve
Schneelast  verändert  das Pahrverhalten  - Autodach  muß

gesäubert  werden
Die  ungeheuer  ergisbigen  8chneefü11e  der  vergangeneü

Woühen  haben  die Kraftfahrer  nicht  nur  mit  dem.Rieifen-
problem  konfrontiert,  sondern  auch  mit  Unfüllen,  deren
Ursochen  nicht  auf  den  ersten  Bliek  erkannti  wprden,
Liüht  in  das  'Dunkel  bringt  in dieser  8ituation  eine  Miti-
teilung  des  Kuratoriums  für  Verkehrssieherheit  (KfV),  die
sich  auf  ein  voi  kurzem  in Deutschland  gehaltenes  Re-
ferat  bezieht,

Demnach  gehÖrt  es zu  dön  gefährlichsti'in  Unsitten,  auf
dem  Pkw  eine  mehr  oder  wenigsr  dicke  8chneehaube  mit-
zuschlepBen.  Helmut W. Bönsch von BMW, ein Fach-
mann  ersten Ranges,  bezeichnet  die@e  ,,Kapuzen"  als
Betonklotz,  der  bei  nur  2 Quadratmeter  Dachffüche  einen
Pkw  miti  240  kg belastet.

Dadurch  rüükt  der  8chwerpunkt  des Wagens  von  60
auf  'lOcm  hoch,  Das  Kippmoment,,welches  den Wagen
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aus'  der Kurve  zareißen  versuehti,  wächst  um  50 Prpzent.

Aber  auch  beim  Bremsen  bewirkt  die kompakte  8cbnee-

last  auf  dem Daüh  eine  zusätzliche  Belastung  der Vor-

deyräder  um 30 bis 40 Prozent.  Die dadurch  stiark enti-

lasteten  Hinterräder  :erlieren  an 8eitenführung  und  neigen

zum  Ausbrechen.  =

Die  Spekufütion,  daß  dicke   8chneepo1ster  beim  Be-

schleunigen  oder  Bremsen  sowieso  gleich  aibfallen,  geht  in

vielena.Fällen  nicht  auf,  'weshalb  es nach  Ansicht  des KfV

riehtig  isti,  bereits  vor-  Antritt  einer  Fahrt  die  gesamte

Karosserie  vom  Schnee  zu säubern.  (KfV)

Jaglweihnacht  in Pfunds
Am  Sonntag,  den  7. Dezember  1969,  v-t:ranstalteten  in

Pfunds,  im }-iotel  Post, die Jagdpächter  Oberst  Grimm,  Dir.

Schelling  uifö..Dr.  Suter mit  ihren ]figern  und Jagdfreunden

die traditionelle  Wöihna*tifeier.

Eine  ganz  besondere  Note  erhielt  diese 17. Huber:tusfeier

durfö  die Anwesenhe:it  von Landeshauptmann  Okonomierat

Eduard  Walfööfer,.  des Lanatagsßrfüideriten  DDr.  Alois  Lug-

ger,  des Präsidenten  des Oster'r.  Stat.  Zentralamtes  Dr.  Max

Pammer,  des 'Bezirkshauptmannes  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger

und  der lokalen  Persönli*keiten.

Nach dem  Einzug  mit  dem  Hubertushirsfö  unter  Musik-

kIfögen  ricfüete  Oberst  Fritz  Grimm  !:iesonders herzli*e  Gruß-

worte  an die' Ehrengäste  und die Versammelten.  Er dankte  im

Namen  der Jagdherren  von Pfunds  allen Gästen för  ihr Er-

s*einen  und wies auf die freunds*aftli$en  Beziehungen  am

Inn  hin.

Den  Höliepunkt  dieses unvetgeßlidien  Abends  bildete  die

Festanspraa'ie  von Landeshauptmann  OR. Wallnöfer.  Er wies

auf die wirtsd'iafüia»en  Belange der Jagd.hin  und vergli

die  uralten  Freiheiten  und demokratisd'ien  Formen  in  der

Au*  Landtagspräsident  DDr.  Lugger  erwähnte  die gutnafö-

barli*eri  Beziehungen  zwisffien  Tirol  und der Schweiz.

Alles  freute  sich über den ,,weidgerechten"  Abend,  und mit

den besten Wiinschen  für  das Weihnachtsfest  sowie für  1970

verabschiedeten  sidi  Gäste ünd  Gastgefür.
KI. R.

Fundauswexs  Landeck

Es wurden  gefunden:  3 8ch1üsse1bunde,.  I  Augenglas,

l Halskette,  l Heizkörperverdunster,  l  Damenarmband-

uhr,  1 Paar  Kindersehühe  und  1 KinderhosB.

Stadtamt  Landeck

Kundmachung

über  diefüsschreibung  dör Wahl  zum  Nationalrat

Gemäß.  § I  Abs.  3 der  Nationalrats  - Wahlordnung

1962,  wird  hiemit  die  Kundmachung  der  Bundesregie-

rung  über  die Ausschreibung  der Wahl  zum Nationalrati

verlautbart.
Die  Kundmachung  der Bundesregierung  bat  folgenden

Wortlaut  : ,,Kundmachung  der  B.undesregierung  vom  25j1.  -

über  die  Ausschreibung  der Wahl  zumiNationalrati,  die

Festisetizung  des WMltages  und  de's 8tichtages.

(l)  Auf  Grund  des § I Abs 2 dpr Nationalrats-Wahl-

ordnung  1962,  BGBl.  Nr.  248, in  det' Fassung  der  Bundes-

gesetze  BGBI,  Nr.  70/1967  und 413/1f)'68,  wird  hiemit

die'  Wahl  für  den NationaJrat,  ausgesförieben.  .  .

(2)  Im  Einvernehmen  mit'  dem  IH:auptaussahuß  ,des

Nationalrates  wird  als  Wahltag  der  l. März  1970  fest-

gesetzt.,

(3) Als Tag, der -als 8tichtag  gilt, wird der l. l. I970
bestimmt.

.Der  Büvger.meister:  Anton.Braun

Die  Pzeist:rager  des  Fotowettbewerbes

l. Preis  : Hubert  Vogt,  Landeck

2, Preis  : Dr.  Manfred  Ram.  Landeck

3. 'Preis  : Fritz  Hann.  Landeck

8e1bst  wenn  map  berücksichtigt,  daß .der  Wettbewerb

kurzfristig  ausgeschrie.ben  wurde,  bestätigte  sich  leider

wieder  die  Tatsache,"daß  die  Schwarz-Weiß-Fotografieimmer

mehr  Anhänger  verliert,  Erfreulich  ist, daß ein  Teil  der

eingesandten  Bilder  rechti  ansprechend  und,  vom  Thema

her sehr interessant  waren.  Weitgehend,  vermißt  wurde

eine exakte,-saubere  Dünkelka.mmertechnik.

VolkshochschuTie  La:ndeck

VORTRAG

Der  Schriftsteller  Dr.  Max  Reisüh,  in  Landeck  als Vor-

tragender  gut bekannt,  spricht  am Mittwoch,  14. Jänner

, um 20 Uhr  in der Aula, des Realgymnasiums  über  die

berühmte  Orientstraße  von damals  und  heut,e unter  dem

Titel  :

,,Auf  den Sp'aren  der Kreuzritter"

Die Kreuzfahrer  sind  vor  900 Jahren  hä,ufig  eine  andere

Route  gezogen,  als sie von  den  heutigen  Aut.ostraßen  ver-'

fo]gt  werden.  Um  ein Bild  von  den  ta,tsächlichen  Göge-

benheiten  und auch von  den  8ühwierigkeiten,  die  sich

den Kreuzfahrern  in den  Weg  gestellt  haben,  zu  gewinnen,

verfolgte  Dr. Reisch  erstmalig  genau,  den gesamten  Wej

des ersten  Kreuzzuges.

Im Vortrag  wird  nieht  nur  das Geschehen  der Kreuz-

züge und  die Gründung  des abendländischen  Königreiches

Jerusalem  lebendig,  sondern  es werden  auch  die Wechsel-

wirkungen  deutlich,  die sich aus der Berührung  mit  Kul-

tur  und  Wirtschaft  der arabischen  Welt  für  das Abend-

land  ergeben.  Und'  damit  wird  angeknüpft,  an die  Prob-

leme von heute,  die seit  dem  dritten  arabisch-israelischen

Krieg  erneut  im  Mittelpunkt  unseres  Interesses  stefün.

'Karten  zum  Preis  von  8 IO.-,  Schüler  8 !).-  an der  Abend-

kassa.

Schachklub  Schrofenstein

Vollversammlung  'für  1970  am 8nnntag;  den 18. I. 1970

im Hotel  8chrofenstein,  lO Uhr  vormittags.

l'reiwillige  Feuerwehr  Zams

Die  diesjährige  Generalversammlung  der  F.F.  Zams  findeti

am 4. Jänner  1970 um  10 Uhr  Vormittag  im  GÄsthof

Sühwarzer  Afüer  statt.  Die Teilnahme  an der  Generalver-

sammlung  ist für  alle Wehrmänner  Pflicht.

Bezirksjugendschimeisterschaften  in  Fiß

Am 18. Jänner  führt,  der WSV  Fiß  die diesjährige  Be-

zirksjugendmeistersübaften  in  Form  einör  Zweierkombi-

nation  aus Abfahrt  und  Torlauf  durch.  Die Gesamtleitung

liegt  in Händen  von  Ludwig  Wachter.  Im  &,hulhaus  Fiß

ist das Wettlaufbüro  untergebraüht.  Dort  befindet  sich

,auch die offizielle  Anscblagtafel.

Zeitplan  :

8amstag,  17. Jänner;

lO - 13 Uhr  offizielles  Training

Naah  Mannschaftsbespreehung  um 17 Uhr  Eitiartnummern-

verlosung.
8 onntag,  I8. Jänner:

7.30 Uhr'  8port1ermesse

9.30 Uhr  Start  zum Ahfahrtslauf

13.30  Uhr  8tart  zum  Torlauf

17.00 Uhr Preisverteilung im Hotel,,Fisser%f"

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

' 8 o n'n  t  a g, 4.  l.  II.  8onntag  nach Weihnachten  -

6.30 Uhr  Messe f. d. Pfarrgemeinde,  8.30  Uhr  Messe f.
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i der Fam. Winkler,  9.30 Uhr Amti f. Ferdl 8piss und
.'7 d. Fam. Dr. Prucker, ll  Uhr Messe f.' Karl 8chrott,
19.30  Uhr  Messe zu E. d. hl. Antonius.

Montag,  5. l.:  Fsstfreier  '['ag  -  7 Uhr  Messe  f,
Johann  8piss und Messe  f.  Eugen  Ehrenberger,  8 Ubr
-Messe f. Rudolf  Tangl,  ]9.30  Uhr  Dreikönigwasserweihe.

Diensta.g,  6. 1.:  Fest  der  Ersc%inung  des
Herrffi  -  Kirchenopfer  f. d. Mission  -  6.30 Uhr  Messe

'f. d. Pfarrfam.,  8.30 Uhr  Jahresmesse  f. H. H. Pfqrrer
Dr.  Josef  Penz,  9.30 Uhr  Pfarr-  und  Festgottesdienst
mit  feierl,  Hochamt  f. Lebende  und  Verstorbene  Haag,
,ll  Uhr  Messe f. Gerfried  Ullmann,  19.30 Uhr  Messe f,
Ewald  und  Emma  Hille.

Mititwoch,  7. l.:  Nach  Erscheinung  des  Herrn  -
6 Uhr  Miesse f.' Aloisia  Geiger,  7 Uhr  Messe f. Lina  Wa.n-
sahura  und  Messe f. Hügo  Knollseisen.

Donnerstag,  8, 1.:  naüh Erscheinung  des Herrn  -
7 Uhr  Jahresmesse  f. Joha.ün  und Josefa  Zangerl,  Per-
fuchs  und  Messe f. Familie  Ihurnes,  8 Uhr  Messe f. Mar-
garethe  v.  Gebauer.

Freitag,  9. l.:  naüh  Brscfeföung  des Herrn  -  7 Uhr
Messe f. Heinrich  Egger,  Vater  und  'Messe f. Rudolf  Bom-

, bardelli  (S), 19.30  Uhr  Frauenmesse,  als Jahresmesse
f. Josef  Schieferer  mit  Moua.tsopfer.

Samstag,  IO.  l.:  nach Erscheinung,des  Herrn  -
7 Uhr  l. Jahresamt  f. Dr. Richard  Krabb  und  Messe f.
Heinrich  %ger, Bruder, 8 Uhr Jahresmesse f. Fidelis
8chmid,  17 Uhr  Beiühtgel.,  19.30  Uhr  Bosenkranz  und
Beichtgel.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfaxrki:rche  Bruggen
Sonntag, 4. Jawer: 2. Sonntag nafö Weihnaföten, 7 Uhr

Messe  Eiir  Rudolf  !xhimpfößl,  9 Uhr  Betsingmesse fiir  die
Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe fiir  Paula Miller-Krismer.

Montag,  5. ];inner:  19.30  Uhr  Weihe  des Dreikönigs-
wassers und  hl. Messe zu Ehren  der Muttergottes.

Dienstag, 6. Janner: Fest der Ers*einung des Herrn, 7 Uhr
, Messe fiir  Vers#orbene  der Familie  Kraxner,  9 Uhr  Hod'iamt

Eiir die  Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr Messe fiir Johann und
Gertraud  Zangerle.

Mittwocb, 7. Janner: 6.45 Uhr Messe f'iir die Armen gt't'1rn
Dorznerstag, 8. Janner: 17 Uhr Kindermesse fiir Dr. Josef

Gs*w(Hntner,

Freitag, 9. ]awer:  6.45 Uhr Messefür Josefa %(urz.
Samstag, 10. Jänner: 6.45 Uhr Messe fiir verstoföene Eltern

und Gesdiwister.

Callbbfütx*a»luzfüiuug  in der  Pfaxrkirche  Perjen
Sonntag,  4. Janner.  1970:  6.30 Uhr  Messe fiir  Hermann  Diem,

8.30 Uhr  Messe für  Julie  Höllrigl,  ').30,Uhr  Messe fiir  Familie
Maria  Sprenger,  19.30 Uhr  Messe fiir  Anna  Marth.  a

Montag,  5. ]anner:  7.1-5 Uhr  Messe für  Heinri*  und Josef
Röd«, 8 Uhr  Messe fiir  Rosalia  und  Karl  Köll.

Dienstag,  6. Jarmer:  Fest der Heiligär)  Drei  Könige,  6.30 Uhr
Messe für  Leo Tilg,  8.30 Uhr  Messe für  Hanni  Sturm,  9.30'
Uhr  Messe für Ernst Pögler, 19.30 Uhr  Messe.fiir  Johann
Wu*erer.

Mittwoda,'  7. Janner:.7.15  Uhr'Messe  für Johann Niß
8 Uhr  Messe fiir-  Gustffv  Fereberger,  19.30  Uhr  Messe fiir  \
Bernhatd  Klimmer  und Cajetan  Lang.

Donnerstag,  8. ]apner:  7.15 Uhr  Messe für  Friedri*  unc
Aimalia  Kurz,  8 Uhr  Messe für  Fränz  Fereberger.

Freitag,  9. J;inner:  7.15 Uhr Messe fiir  Emil  Pfeifhofer
8 Uhr  Messe fiir  Gebhard  Matt.

Samstag, IO. Janner:  7.15 Uhr  Messe na*  Meinung,  8 U)u
Messe für  die Pfarrfamilie.

Ärztl.  Däenst:  4, 1. 1970 (nur  b@i wirkl!cher Dringlichkelt)
lB4d4)@3-Zams-Pians  : Dr.  Hans  Oodeüo,  Zamg,  Tel.-  4[i3

St.4nton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr. E. Weißkopf,  St. Anton,Tel.470
Pfunds.Nauders:  Sprengelarzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  Sprengelarztii  Dr.  Köhle,  Ried

6. Jänner  1970

tandeck-Zams-Pians  : Sprengelarzt,  Dr.  Karl  Enser;  Ldck,WTe1.471
St.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Eiühhorn,  8t.  Ant.on  391,  Tel.  (fö446-251
Pfunds-Nauders  : Sprengelayzt  Dp.  Friedriüh  Kunezicky,  Pfunds
f%utz-Ried  : Dr.  Heehenberger,  8prenge1arz+i  in  Prutz

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

4. l.  : Dr.  Walser  Siegfried,  Landeak,  Malserstr.  87, Tel.  858
€!. l.  i  Dr.  Grsiter  Jogef,  Ried  i. Oberinntal,  Tel.  3316

Stadtapotheke  nur in dringendaten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeak-Zamg)  Ruf  210142
Nächste  Mutterberatung  : Montag, 6. l., 14 - 1ß Ubr

Arbeitsamt Landeük,Te1.818,817
Arbeitsvermifflung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeiislosenversicherung,  Produktive  bbeits-

losenfflrsorge.

Ein glückliches  neuesa Jahr
wünscht  allen  Mitgliederri

der  Verband  der  österr.

Rentn'er-und  Pensionisten,

Stadtausschuß  Landeck

für  Maschinenbuchhaltun;g  von Küchenserienbetrieb  ge-

sucbt.  Interessante  Entlohnung.

Rnmgxi

AUvai:l»:tauxuiexaa

Plankiichen  KG,  Iiandeck,  Perjen
Adam'hofgasse  2 - Telefon  Oö442-228
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Ich  gebe  meinen  werten  Kunden  bekannt,  daß  ich

wegen  der  Aföeitszeitverkürzung  meine  Geschäfts-

zeiten  ändern  muß.  Mein  Betrieb  ist von

Montag  bis Freitag  von 7,30-12  und von 13,30-
17,30  Uhr  und ab März  auch  samstags  von
7,30-12  Uhr  geöffnet.

Auch  in Zukunft  werde  ich Sie rasch,  preiswert

und  fachmännisch  bedienen.

Gute  Fahrt  im neuen  Jahr  wünscht  Ihnen

REIFEN  ALSCHER
Landeck  Graf

Il IläjölllIqMjffllIll  !Iffiljj«amal

Wer  so gelebt  wie  er  im  Leben,
wer  so erfüllte  seine  Pflicht,
und  uns  nur  Liebe  hat  gegeben,
stirbt  auch  im  Tode  nicht.

Danksagung

Ergriffen  von  den  zahlreichen  Beweisen
echte;  Anteilnahme  am  plötzlichen  Hin-
scheiden  meines  innigstgeliebten  Ciatten,
unseres  treubesorgten  Vaters,  Herrn

Gustav  Scheuch
Öberoffizial  der  Bundesgebäudeverwaltung  .

Ciebäudeaufseher  der  Kcrserne  Imst

möchten  wir  auf  diesem'Weg  unseren
inrligsten  Dank  aussprechen.  Vor  allem

' gilt  unser  Dank  den  ersten  Helfern  nach
' dem  Unfall,  sovvie  den  Herren  Ärzten  und

Schwestern  des  Krankenhauses  Zams.

'Besondsrer  Dank  gilt  auch  den  Herrn
der  BGV.  II  Ibk.  und  Herrn  Dipl.  Ing.  Ober-
baurat  Pammer  für  seinen  ehrenden
Nachruf,  und  der  Abordnung  des  Bun-  '
desheeres  der  Kaserne  Imst  unter  Führung

Von  Herrn  0berleujnant  %r-ih.

8erz1iqh danken  wij  guch für die zahl-  i
reiche  Beteiligung  am  Begräbnis  und  für

die vielen  Kranz- und Blumenspenden.I
- In  tiefstem'  Leid:

Valentine  Scheuch
mit  Kindern

a

Danksagung

Für  die  tröstende  Anteilnahme  anläß-
lich  des  plötzlichen  Ablebens  meine,s  ge-
liebten  Gatten,  unseres  guten  Vaters  und
Großvaters,  des  Herrn

Johann Gastl
danken  mir  auf  diesem  Wege  allen,  die
uns  in den  schweren  Stunden  Trost  zu-
sprachen,  die  für  unseren  lieben  Ver-
storbenen  bei  den  Seelenrosenkränzen
beteten  und  die  sich  bei  der  Beerdigung
beteiligt  haben.

. Ein  ganz  besonderer  Dank  gilt  der
Hochw.  (3eist1ichkeit  von  Landeck,  dem
Chef,ArbeiternundAnge,ite11tenderFirma

Baumeister  Ing.  Viktor  Jarosch  sowie  all
unseren  Verwandten  und  Bekannten.

Für  die  schönen  Kranz-  und  Blumen-
spenden  sagen  wir  ebenfalls  ein  herz-
liches  Vergelts  Gott.

Landeck,  im  Dezert'föer  1969

rn tiefer  Trauer:

Josefa Gastl  mit  Kindern



Komb. Elektroherd, Iiinksansehluß

bllllg abxugebqn. na  Muiggi  Landeck

Vorteilkauf...  Vorteilk
im Jänner  + Februar

lasfallatlonen

llö!-  mJ anlagen

ni sollden Prelsen .

E le  ktro  u n ter  n e h m  e n

AlOIS SCHuTTER
Fliel bel Landeük - Riif 05442-82118

Ölöfen-Abverkauf

Ausstellungsstiicke  bis zu 30o/o
bllliger  ! (Tyrolia,  Haas  & Sohn, Bauknecht)

ElpNdynhawvq  N«xaöpfl
LANDEOK,  &'hrofensteinstr.  2, Tel.  !)77

TiichtigerFilialleiter
mit  guter  Verkau[serfahrung  wird  ab sofort

für  unsere  Eloktro-)E"iliale  in  Landeck  zu besten

Bedingungen  gesuabt,  da unser  derzeitiger-  Leiter  mit

anderen  Arbeiten  betraut  wird.

-t-Einrichtungs-Center  Elektrohaus Kröpfi
Pfa  ffe  n h Ofe  n b e 'l TelfS  Zentrale Innsbruck, Fischerstraße 31 - Tel. 207 68

Tüahtiges

Buffeffräulein
sucht

Kondiiorei  - €aie Haag

Landeck.  Telefon  328

AlleS GulO Illld Viel
EffOlg im tieuen lütif

wunschl seinen freuen Kunden düs
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Die  Ii'fön'tiipN  von

der  ersteu  Ba,nk
Das  große  Einmaleins  der  guten  Laune  mit:  Hansi  Kraus,
Georg  Thomala,  Uschi  Glag,  Güntiher  Schramm  u. a.

Donnerstag,  1. Jänner  14,  17 u. 20 uhr

Freitag,  2, Jänner  19.45  Uhr  14 J.

Der Unbeugsarne
Ein  Strafgefangener  briüht  dreimal  aus  einem  Zwangsarbeitis-
lager  aus.  Miti  Paul  Newmann,  George  Kennedy  u. a.

Samstag,  3. Jänner  19.45  uhr  16 J.

WOpOleOniMOSküU
Krieg  und  Frieden  II.  Teil.  Die  gewaltige  rüssisohe  Neuver-
fümung  des berühmten  Romang  von  Leo  To]stoj.  Längere

8pie1dauer. Brh. Eintritt  um 50o/

Sonntag,  4. Jänner  14,  17 u. 20 uhr

Raldttan.  der
Trockenschwimmer

8e{ten  so gelacht.  Dec  Film  mit  der  Riesenlaohkraft.  Miti
Louis  de Funes,  Ooletite  Brosset,  Andrea  Parisy  u. a.

Dienstag,  6. Jänner  14,  17  u. 20.00  uhr

Mittwoch.  7. Jännar  19.4!i  Uhr  10  J

Mnspekto:r

Clo'nqeau
Der  Se.hrecken  aller  Kriminalisten.  Miti  Alan  Arkin.  Delia
Boücardo,  Frank  Finlay,  Patrik  Oargill  u. a.

Donnerstag,  8. Jänner  19.45  uhr  1O J.

Ab  Freitag,  9. Jänner  14 J.

Dgit»g,  meingz  unstre

VORVERKAUF:
Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  Uhr
Dienstag  bia  8amstag  ab 19.00  uhr

Die  Landesdirektion  hinsbruck  der

AUSTRIA-

Versieherungen
(Krankenversicherung,  Lebens-  und

Rentenversicherung,Sachversicher-

ung,  Aus1andsreiseversicherung)

gibt  die  Eröffnung  förer

Bexirksstelle
T«andeek
Malserstraße  48 bekannt.

Telefon  Nr. 05442/559

Viel  E,rfolg  im

Neuen Jahr

wüns:'ht  allen  unseren  Kunden

Zürich  Kosmos  Vers.Ges,

Vertretung  durch  die  Herren

Matt  Kurt,  Brixnerstraße  2

Kurnpusch  Edi,  Zams

Magdalenenweg  9
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' Danksagung

Für  die  aufricht,ige  Anteilnahme  anläßlich
des Heimganges  unseres  lieben  Vaters

I

Josef Prantner
sagen wir  auf  diesem  Wege  allen,  die  ihn  beim

, letzten  Wege  begleiteten,  sowie  für  die Kranz-
und  Blumenspenden  ein  herzliühes  ,,Vergelt's

GOtt."
Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.

Geistlichkeitvon  Perjen,Herrn  Dr.HansOodemo,
. sowie  den Naehbarn.

Gattin  u, Kinder

f %ij§§llalllIIjjj

a ffiffAIffifflIII  11!R1N1ffl9a11q  llplllllll!l'!Ilr  iriqlyHll %

l'

D ANK8  AGUN(,r

Für  die zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  An-
teilnahme  anläßfüh  des Ablebens  meines  Gatten
und unseres  Vaters,  des Herrn

Hans Gadient

möchten  wir  auf diesem  Wege  allen  recht
herzlich  danken.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hoehw.
Geistlichkeit  von  Landeük,  Herrn  Kommer-
zialvati  Fihrenreieh  Greuter  mit  seinen  Arbeitezn
und Angestellten,  dem 8portverein  Landeck,
den  Hausparteien  sowie  all  unseren  Verwandten
und Bekannten.

:Flin herzliehes  Vergelts  Gotti  sagen  wir  aber
auüh allen,  die sich bei den Eieelenrosenkrän-
zen und  der  Beerdigung  beteiligt  haben,  so-

wie für  die schönen  Kranz-  und  Blumenspen-
den.  

Landeck,  im Dezember  1%9

In tiefer  Trauer:  I

: GertraudGadient

' mitKindern

l
I

"l fflffl!amnwu#ütii  iaiiiiiiii a

a iiiiii  ä*iMfflfflffla#aa !

-l '
, Danksagung

Es ist mir  ein Herzensbedürfnis,  vor  meiner
Rüakreise  nach  Deutsühland  für  die  zahlreichen

I Beweise  aufrichtigster  Anteilnahme  beim  Heim-
gange  unserer  lieben  

I Johanna Halbeis
allen, die' ihr während ihrer Krankheit zur I
Seite  standen  und ihr  naüh  ihrem  Tode  mit
rührender  Anteilnahme  die  letzte  Ehre  erwiesen,  
hiermit  meinen  aufrichtigsten  Dank  auszu-
sprechen.

Die  aufopfernde  nachbarliche  Hilfe,  die herz-  I
liche  und  mitfühlende  Betreuung  dureh  die

I .. Arzte  und  8chwesternschaft  des Krankenhauses
Zams sowie  die hilfreiche  Unterstützung  durch
das  Gemeindeamt  bei  der  Erledigung  aller
Formularitäten  waren  mir  ein  besonderer  Trost
in  dtesen  schweren  Tagen  und  8tunden.

, Vergelt's Gott  i
J.  B. Hildegard  Heyne

Berlin

li
i

I

'i
Ö n
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Ül)ef-
siedlungen
prompt,  verläßlich
und  preiswert!

Int. Spedifiün Gehrüder Weiß
Bludenz  Te1.Landeck795

HOBELWARE
1'tCht«3n  J]  Q abüxabiiibu

Fichten  - Pxofüschalüg

ab  sofort  wieder  lagernd

Parketten  verschiedener  Holzar-

ten  auf  Bestellung.

Franz  Oilfüer  OHG.
Zimmerei-Tischlerei6ö22  PBiUTZ-Tirol,  Te1.0!5472-330

Wie  imrner  Sie sich  auch  einrichten,  wir  führen  für

jeden  Geschrnack  und  jeden  Stil die  richtigen  Pol-

stergarnituren,  Vorhänge,  Teppiche  und  Tapeten.

Fachliche  und  individuelle  Bedienung  erwartet  Sie

in unserem  Geschäft

Raumge  s taltung

HUGO  'VORHOrER
LANDECK
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